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Niederschrift 
über die 14. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Kultur 
am Dienstag, 13. Dezember 2022, 17:00 Uhr 
im Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel 
 
 
Anwesende:  
 
Mitglieder 
Maria Stafyllaraki, 1. stellvertretende Vorsitzende, B90/Grüne 
Marcus Leitschuh, 2. stellvertretender Vorsitzender, CDU 
Selina Holtermann, Mitglied, B90/Grüne 
Luzie Pfeil, Mitglied, B90/Grüne 
Gernot Rönz, Mitglied, B90/Grüne 
Dr. Rabani Alekuzei, Mitglied, SPD 
Anke Bergmann, Mitglied, SPD (Vertretung für Frau Sabine Wurst) 
Dr. Johannes Gerken, Mitglied, SPD 
Nicole Siebrecht, Mitglied, CDU 
Stephanie Schury, Mitglied, DIE LINKE 
 
Teilnehmer mit beratender Stimme 
Elke Resch, Vertreterin des Seniorenbeirates 
 
Magistrat 
Dr. Susanne Völker, Stadträtin, parteilos 
 
Schriftführung 
Annika Kuhlmann, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Entschuldigt: 
Alexander Grotov, Mitglied, CDU 
Thorsten Burmeister, Mitglied, FDP 
Jennifer Rieger, Stadtverordnete, Die PARTEI 
Marina Kuchminskaja-Eimer, Vertreterin des Ausländerbeirates 
Carola Hiedl, Vertreterin des Behindertenbeirates 
 
Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Carola Metz, Kulturamt 
Tobias Hartung, Kulturamt 
Annekatrin Hanf, Kulturamt 
Björn Schmidt, Kulturamt 
Christof Lutz, Kulturzentrum Schlachthof 
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2 von 9 Tagesordnung: 
 
1. Kulturimpulse für den Kasseler Osten sichern                                 101.19.576 
2. Kulturelle Angebote im und für den Stadtteil Nordholland 101.19.646 
3. Schutz städtischer Exponate 101.19.649 
4. Öffentliche Eltern Kind Krippe 101.19.673 
5. Einladung der Museumslandschaft Hessen Kassel 101.19.674 
6. Konzeption und Organisation eines Schulkulturtags 101.19.675 
 
 
1. stellvertretende Vorsitzende Stafyllaraki eröffnet die mit der Einladung vom 
6. Dezember 2022 ordnungsgemäß einberufene 14. öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Kultur, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit 
fest. 
 
Zur Tagesordnung 
 
1. stellvertretende Vorsitzende Stafyllaraki teilt mit, dass die FDP-Fraktion 
beantragt hat, die Überweisung ihres Antrages unter TOP 6, betr. Konzeption und 
Organisation eines Schulkulturtags, in den Kulturausschuss zurückzuziehen. Der 
Antrag soll stattdessen im Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung behandelt 
werden. 
 
Stadträtin Dr. Völker beantragt die Erweiterung der Tagesordnung um den Bericht 
des Magistrats betr. Kulturkonzeption für die Stadt Kassel, 101.18.1110. 
 
Der Ausschuss für Kultur fasst gemäß § 10 (6) der Geschäftsordnung der 
Stadtverordnetenversammlung bei 
Zustimmung:  einstimmig 
Ablehnung:  -- 
Enthaltung:  -- 
abwesend:  FDP, AfD 
den 
 
Beschluss 
 
Dem Geschäftsordnungsantrag auf Erweiterung der Tagesordnung um den Bericht 
des Magistrats betr. Kulturkonzeption für die Stadt Kassel, 101.18.1110, wird 
zugestimmt. 
 
Der Bericht wird als Tagesordnungspunkt 1.1 eingereiht.  
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3 von 9 1. Kulturimpulse für den Kasseler Osten sichern 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 17. Oktober 2022 
Bericht des Magistrats 
-101.19.576- 

 
Beschluss 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, die vielfältigen, besonders durch die 
documenta fifteen geschaffenen, kulturellen Impulse im Kasseler Osten zu 
evaluieren, zu bewerten und durch geeignete Aktivitäten, im Einklang mit der 
Kulturkonzeption der Stadt Kassel, langfristig zu sichern. Dabei geht es sowohl 
um die von der documenta genutzten Orte, aber auch Wegestrukturen und 
kulturellen Träger.  
Der Magistrat wird gebeten, über die Ergebnisse der Evaluation und mögliche 
Maßnahmen zeitnah im Kulturausschuss zu berichten. Der Magistrat soll 
zeitnah zu den Inhabern oder Betreibern der documenta-Standorte Kontakt 
aufnehmen und klären, welche Unterstützung durch die Stadt die kulturelle 
Vielfalt im Kasseler Osten stärken kann. 

 
Stadträtin Dr. Völker berichtet über die Zukunft und den Verbleib der von der 
documenta fifteen bespielten Standorte im Kasseler Osten.  
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
1.1 Kulturkonzeption für die Stadt Kassel 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 17. Dezember 2018 
Bericht des Magistrats 
-101.18.1110- 

 
Beschluss 
 

1. Der in der Anlage 1 beigefügte Abschlussbericht zur Kulturkonzeption für die 
Stadt Kassel wird zur Kenntnis genommen.  

2. Die in der Anlage 2 beigefügte Priorisierung der Maßnahmen unter 
Berücksichtigung der kulturpolitischen und strategischen Ziele sowie der 
Ergebnisse aus dem Kulturhauptstadtprozess 2025 wird zur Kenntnis 
genommen. Die Umsetzung einzelner, in der Anlage 2 gelisteten Maßnahmen 
bedarf jeweils eines gesonderten Umsetzungsbeschlusses.  

3. Der Magistrat wird beauftragt, in einem ersten Schritt die nachfolgend 
beschriebenen Maßnahmen umzusetzen.  
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4 von 9 a. Kulturimmobilien im Sinne einer vielfältigen und unterstützenden 
Kulturstadt sind zu entwickeln und umzusetzen. Hierzu werden die 
Projekte  
• documenta Institut realisiert,  
• Zentrum für Kulturproduzenten entwickelt,  
• Zentrum für Kreativwirtschaft konzipiert.  
• Weitere Potentiale sollen identifiziert und geprüft werden, 

insbesondere im Hinblick auf die Stärkung der freien Träger.  
 

b. Die Strukturen der Kulturförderung sind zu stärken. Hierzu werden  
• die Förderinstrumente und –kriterien aktualisiert,  
• die Koordinierung und Akquise für Fördermittel von Land, Bund und 

EU umgesetzt.  
 

c. Die kulturelle Zusammenarbeit und Teilhabe der Stadtteile ist zu 
verstärken. Hierzu werden  
• Tandemprojekte zwischen Stadtteilen und Ankerinstitutionen 

gefördert,  
• dezentrale Formate sowie lokale Strukturen gestärkt.  

 
d. Kulturelle Bildung und Teilhabe sowie die transkulturelle Öffnung bilden 

zukünftig einen Schwerpunkt in der Kulturarbeit der Stadt Kassel. Hierzu 
werden  
• bereits bestehende Einzelprojekte koordiniert,  
• Projekte und Formate entwickelt, die interdisziplinäre Angebote 

insbesondere im Hinblick auf die kulturelle Kinder- und 
Jugendarbeit, den Generationendialog, Integration, Inklusion und 
Teilhabe gewährleisten.  

 
e. Zeitgemäße Information, Kommunikation und Teilhabe wird wesentlich 

auch über digitale Medien und Angebote realisiert. Hierzu ist  
• eine digitale Kulturstrategie zu entwickeln und mit konkreten 

Umsetzungsschritten zu belegen (z.B. Kulturportal als Teil des 
Stadtportals, digitales Raumkataster, Kulturberatung online, digitale 
Sammlungsinventarisierung, online-Netzwerke).  

 
f. Der partizipative Prozess des gemeinsamen Interessenaustauschs wird 

verstetigt.  
 
Über die Umsetzung wird jährlich im Ausschuss für Kultur berichtet.“ 
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5 von 9 Stadträtin Dr. Völker berichtet über die Themen 
• Kulturbeirat 
• Kultur und Nachhaltigkeit 
• Kulturförderung 
• Kulturimmobilien und -räume 
• Kulturelle Bildung 
• und Sichtbarkeit durch Kommunikation und Digitalisierung 
Im Anschluss beantwortet sie die Nachfragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
2. Kulturelle Angebote im und für den Stadtteil Nordholland 

Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.646 - 

 
Anfrage 
 

1. Wie viele Angebote von Musikschulen gibt es im Stadtteil Nordholland? 
2. Wie sind die Angebote für ärmere Familien im Stadtteil Nordholland? 
3. Welche Arten von Musik-Angebote gibt es an den dortigen Schulen? 
4. Gibt es Angebote von der Universität Kassel bzw. vom Institut für Musik der 

Universität Kassel? 
5. Wie ist die zukünftige kulturelle Planung im Stadtteil Nordholland? 
6. Welche Vereine mit Migrationshintergrund bieten Kulturangebote wie Tanz, 

Theater, Sprache und Musik an? 
7. Haben Kinder und Jugendliche des Stadtteils Nordholland Angebote von 

anderen Stadtteilen? 
8. Gab es im Rahmen der Documenta 15 Musik- und Tanzprojekte im Stadtteil 

Nordholland?   
9. Bietet die Kunsthochschule Kassel Angebote oder Projekte für den Stadtteil 

Nordholland an? 
10. Welche sonstigen Anbieter bzw. Kooperationspartner für Kultur im 

Stadtteil Nordholland gibt es mit welchen Formaten? 
11. Welche Angebote macht oder plant das Staatstheater für ärmere 

Bevölkerungsschichten, insbesondere Kinder & Jugendliche und Menschen 
mit Migrationsgeschichte? 

 
Stadtverordnete Schury, Fraktion DIE LINKE, begründet die Anfrage ihrer Fraktion. 
Stadträtin Dr. Völker beantwortet die Anfrage und die sich anschließenden 
Nachfragen der Ausschussmitglieder. Die schriftliche Beantwortung der Anfrage 
wird zur Niederschrift zugesagt. 
 
Nach Beantwortung durch Stadträtin Dr. Völker erklärt 1. stellvertretende 
Vorsitzende Stafyllaraki die Anfrage für erledigt. 
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6 von 9 3. Schutz städtischer Exponate 
Anfrage FDP-Fraktion 
- 101.19.649 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 

 
1. Wie schützt die Stadt Kassel ihre Ausstellungsobjekte in Museen und 

Galerien vor Angriffen? 
2. Wann wurden die Sicherheitskonzepte der städtischen Museen zuletzt 

überarbeitet? 
3. Welche Kenntnisse hat der Magistrat über Schutzvorkehrungen der 

Museumslandschaft Hessen Kassel (MHK) für deren Exponate und über die 
Aktualisierung dieser Vorkehrungen? 

4. Wie regelmäßig und in welcher Weise stehen die Stadt und die MHK im 
Austausch über Sicherheitsmaßnahmen? 

 
Stadträtin Dr. Völker beantwortet die Anfrage. Die schriftliche Beantwortung der 
Anfrage wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Nach Beantwortung durch Stadträtin Dr. Völker erklärt 1. stellvertretende 
Vorsitzende Stafyllaraki die Anfrage für erledigt. 
 
 
4. Öffentliche Eltern Kind Krippe 

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.673 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung begrüßt eine Fortführung der Eltern Kind 
Krippe, welche im Rahmen der documenta fifteen im Fridericianum zu einem 
beliebten Anlaufpunkt wurde. 
Sie fordert den Magistrat auf, das Vorhaben für eine Fortführung zu 
unterstützen und der Elterninitiative bei der Suche nach Räumlichkeiten und 
Kooperationspartnern, sowie der Klärung von rechtlichen, finanziellen und 
strukturellen Grundlagen behilflich zu sein. Haushaltsmittel werden dafür 
bereitgestellt. 
Im ersten Quartal 2023 wird über den Stand des Projekts im Ausschuss für 
Kultur berichtet. Eingeladen werden dazu ebenfalls Sprecher:innen der 
Elterninitiative. 
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7 von 9 Stadtverordnete Schury, Fraktion DIE LINKE, begründet den Antrag ihrer Fraktion. 
Stadtverordneter Rönz, Fraktion B90/Grüne, bringt folgenden gemeinsamen 
Änderungsantrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP ein. 
 
➢ Gemeinsamer Änderungsantrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu 
fassen: 

 
Die Stadtverordnetenversammlung begrüßt eine Fortführung der Eltern Kind 
Krippe, welche im Rahmen der documenta fifteen im Fridericianum zu einem 
beliebten Anlaufpunkt wurde. 
Sie fordert den Magistrat auf, das Vorhaben für eine Fortführung zu 
unterstützen und der Elterninitiative bei der Suche nach Räumlichkeiten und 
Kooperationspartnern, sowie der Klärung von rechtlichen, finanziellen und 
strukturellen Grundlagen behilflich zu sein. Haushaltsmittel werden dafür 
bereitgestellt. 
Im ersten Quartal 2023 wird über den Stand des Projekts im Ausschuss für 
Kultur berichtet. Eingeladen werden dazu ebenfalls Sprecher:innen der 
Elterninitiative. 

 
Der Ausschuss für Kultur fasst bei 
Zustimmung: B90/Grüne, SPD, CDU, FDP 
Ablehnung: DIE LINKE 
Enthaltung: -- 
abwesend: FDP, AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem gemeinsamen Änderungsantrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP 
betr. Öffentliche Eltern Kind Krippe, 101.19.673, wird zugestimmt. 
 
 
➢ Durch gemeinsamen Änderungsantrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und 

FDP geänderter Antrag der Fraktion DIE LINKE  
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung begrüßt eine Fortführung der Eltern Kind 
Krippe, welche im Rahmen der documenta fifteen im Fridericianum zu einem 
beliebten Anlaufpunkt wurde. 
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8 von 9 Sie fordert den Magistrat auf, das Vorhaben für eine Fortführung zu 
unterstützen und der Elterninitiative bei der Suche nach Räumlichkeiten und 
Kooperationspartnern, sowie der Klärung von rechtlichen, finanziellen und 
strukturellen Grundlagen behilflich zu sein.  
Im ersten Quartal 2023 wird über den Stand des Projekts im Ausschuss für 
Kultur berichtet. Eingeladen werden dazu ebenfalls Sprecher:innen der 
Elterninitiative. 

 
Der Ausschuss für Kultur fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
abwesend: FDP, AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem durch gemeinsamen Änderungsantrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und 
FDP geänderter Antrag der Fraktion DIE LINKE betr. Öffentliche Eltern Kind Krippe, 
101.19.673, wird zugestimmt. 
 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Pfeil 
 
 
5. Einladung der Museumslandschaft Hessen Kassel 

Antrag der FDP-Fraktion 
- 101.19.674 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 
Der Magistrat wird aufgefordert, den Direktor der MHK in eine der nächsten 
Sitzungen des Kulturausschusses einzuladen, damit er über aktuelle 
Entwicklungen der MHK in Kassel berichtet. Insbesondere sind von Interesse: 
• Der aktuelle Stand zur Torwache und mögliche zukünftige Entwicklungen 
• Die aktuelle Situation und die zukünftige Entwicklung der Orangerie 
• Die Zukunft des Astronomisch-Physikalischen Kabinetts mit Planetarium 

 
Auf Bitte der abwesenden Antrag stellenden Fraktion, begründet Stadtverordneter 
Rönz, Fraktion B90/Grüne, den Antrag der FDP-Fraktion. 
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Der Ausschuss für Kultur fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
abwesend: FDP, AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag der FDP-Fraktion betr. Einladung der Museumslandschaft Hessen 
Kassel, 101.19.674, wird zugestimmt. 
 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. Gerken 
 
 
6. Konzeption und Organisation eines Schulkulturtags 

Antrag der FDP-Fraktion 
- 101.19.675 - 

 
Die FDP-Fraktion hat beantragt, die Überweisung ihres Antrages in den 
Kulturausschuss zurückzuziehen, er soll stattdessen im Ausschuss für Schule, 
Jugend und Bildung behandelt werden. 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18:10 Uhr 
 
 
 
 
 
Maria Stafyllaraki Annika Kuhlmann 
1. stellvertretende Vorsitzende Schriftführerin 
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